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entsprochen haben, denn andernfalls hätte er ihn wohl kaum nach Rom 
ziehen lassen.

Die Reformmaßnahmen Leos IX.

Simonie und Nikolaitismus, mit diesen Schlagworten lassen sich zwei 
der wichtigsten Reformmaßnahmen Leos  IX. beschreiben. Zwar 
stand der Kampf gegen Simonie und Nikolaitismus im Vordergrund, 
aber Leos Leistung als Reformpapst ging weit darüber hinaus, hat 
er doch zahlreiche zukunftsweisende Weichen gestellt. Zu nennen 
wären hier zunächst seine Innovationen im Bereich der Diplomatik: 
Die Einführung von drei neuen Zeichen im Eschatokoll, nämlich das 
Monogramm, das Komma und vor allem die Rota28. Weitere Reformen 
unter diesem Papst waren seine Reisetätigkeit und die Herausbildung 
eines Beraterstabes, „dessen Mitglieder mit zentralen Aufgaben in der 
Leitung und Verwaltung der römischen Kirche beauftragt wurden“29.

Im Rahmen der vorliegenden Studie besonders hervorzuheben ist 
Leos verstärkte Synodalpolitik, die ihn auch an Schauplätze außerhalb 
seines Kirchenstaates führte30. Umstritten bleibt, wie viele Synoden 
genau unter ihm stattfanden. Die Zahl schwankt meist zwischen zehn 
und zwölf Versammlungen, wobei man „über die große Mehrzahl der 
Kirchenversammlungen seines [scil. Papst Leos IX.] Pontifikats wenig 
mehr“ weiß, „als daß sie stattfanden“31. Der große Nutzen dieser 
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und Bedeutung der Rota in der Papsturkunde, in: Graphische Symbole in mittel-
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